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Salleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart exel Beſtellgeld
Inſertions Preis pro ögeſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 80 Pf Reklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für

Die heutige Nummer umfaſßzt 10 Seiten

Abonnements Einſacung
Hum bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement

auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis amt
liches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden
wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und
Bauernfreund Der GeneralAnzeiger für Halle und den

Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur so Pfennige
frei ins haus

Die Tendenz des General Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch
Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General Anzeiger
ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vor komm niſſe und Tages
fragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſicht
liche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der General A nzeiger auf die
Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Um gebung
und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte
Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Cheater
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt
zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntm achungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Der gegenwärtig im Feuilleton des GeneralAnzeiger er
ſcheinende Roman

a Insichtbare Fäden
Von Reinhold Ortmann

wird allen vom j Januar ab neu hinzutretenden Abonnenten des
HeneralAnzeiger gratis nachgeliefert Ferner veröffentlichen wir im

Laufe des nächſten Quartals den hochintereſſanten Roman

a Fſusgestossen e
Von A Marby

e Alluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch
wie bisher im General Anzeiger erſcheinen W

Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der General
Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch die
größte Platz Auflage und iſt für IJnſerenten ſomit der

General FAnzeiger en Insertionsorgan
allerersten Ranges

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der
HauptExpedition gr Ulrichſtraße 6 Eingang BDachritzſtraße ſowie von
ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſowie
alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General
Anzeiger Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von
zuk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen
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alle und den Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

13 Jabhrgang

Neueſte Ereigniſſe
Eine Straßenrevolte von Arbeitsloſen in Budapeſt

Jn Paris wurde ein Standbild für den Barrikadenkämpfer Baudin
enthüllt

Der Urheber der unwahren Ausſtreuungen gegen das holländiſche
Königspaar iſt jetzt entlarvt worden

Aus Peking wird über eine chineſiſche Sühnefeier berichtet

Wieder ein größeres Bahnunglück und zwar in Frankreich das zahl
reiche Opfer geſordert hat

Die Stellung der Ehre im Strafgeſetzbuche

Von Geh Juſtizrath Goetze

Nachdruck verboten Halle 23 December
Der durch den unglücklichen Zweikampf in Jnſterburg veranlaßte

Ruf weiteſter Kreiſe nach der Beſeitigung des Duells drängt mit unab
weisbarer Nothwendigkeit zu der Prüfung welchen Schutz das Straf
geſetzbuch der perſönlichen Ehre gegen deren Verletzung durch andere
gewährt Dieſelbe führt zu dem überraſchenden Ergebniß daß die Ehre
nicht allein in durchaus unzureichender Weiſe geſchützt iſt ſondern ihr
überhaupt eine Stellung angewieſen iſt welche im Unterſchiede von den

materiellen Gütern nur als minderwerthig bezeichnet werden muß
Nicht ohne Einfluß auf dies auffallende Verhältniß iſt offenbar der Um
ſtand geweſen daß die Entſtehung des Strafgeſetzbuchs unter dem Ein
drücke des Milliardenregens der franzöſiſchen Kriegskontribution ſtand

Schon der bürgerlichen Ehre iſt zunächſt nicht mehr das gleiche
Gewicht beigelegt wie in der früheren Geſetzgebung Früher hatte die
Zuchthausſtrafe den Verluſt der bürgerlichen Ehre für immer von
ſelbſt zur Folge jetzt känn nur noch auf vorübergehenden höchſtens
zehn Jahre dauernden Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden
wobei es abgeſehen von der ſchweren Kuppelei und dem Meineide völlig
in das freie Ermeſſen des Richters geſtellt iſt ob er dieſe Nebenſtrafe
verhängen will Die Begründung des Strafgeſetzbuchs hat als Leitmotiv
den Grundſatz durchgeführt daß nicht die Strafe ſondern die That mit ihren
Beweggründen über die Ehrloſigkeit des Thäters entſcheide und für die

Zuläſſigkeit der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte als entſcheidenden
Beweggrund die Gewinnſucht angenommen Dementſprechend können die
bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt werden nicht nur bei Verurtheilung
wegen Diebſtahls Unterſchlagung Betrugs Untreue kurz bei allen
Strafhandlnngen welche gegen das Eigenthum den materiellen Beſitz ſich
richten ſondern auch in den Fällen in denen andere Strafthaten begangen
worden zieht die hinzutretende Gewinnſucht die Zuläſſigkeit die Ehren
rechte abzuerkennen nach ſich Dagegen ſind die Rohheit Bosheit Heim
tücke u dergl nicht als die Ehrloſigkeit des Thäters erweiſende Beweg
gründe erachtet worden Beiſpielsweiſe ſind die Verführung oder Ent
führung unbeſcholtener Mädchen die roheſten Meſſerhelden die Verhetzer
zur militäriſchen Jnſubordination ferner Derjenige welcher ſein Kind oder
eine hülfloſe Perſon ausſetzt wer Brandſtiftung Mord Hoch und
Landesverrath Ueberſchwemmung Eiſenbahnentgleiſung geſchehen läßt
ohne ſie durch rechtzeitige Anzeige zu hindern falls nicht Menſchen ums

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der echt frauenhafte Widerſpruch zwiſchen dieſen Worten

und den Vorwürfen die ſie ihm faſt in demſelben Athem wegen
ſeiner Trägheit gemacht ließ Poldl hell auflachen

Na alſo Nachher is ja gut Aber jetzt reib amal gleich
die Pie ummer gieb Geld her Jlona J hab s nöthig

Und wo tragſt s denn hin Danach werd i doch wohl
noch frag n dürfen

Jn s Kaffeehaus trag s Sei doch net dalket Schatz
Zur Eiferſucht haſt bei mir wirklich ka Urſach

So Kannſt etwa leugnen daß Du Heimlichkeiten vor mir
haſt

Das ſind kane Heimlichkeiten Jlona J hab a groß
Geſchäft in Ausſicht wo i drüber noch net reden kann Aber
s ſan nur Mannsleut dabei im Spiel und ka Spur von an

Weib Kannſt mir ja nachlinzen nachſpähen laſſen wannſt
mir net glaubſt s is a ganz abſonderlicher Handel und
wann s Muſik eine fertige Sache is nachher werd i Dir s
ſchon ſagen Aber zur Eiferſucht is ka Grund Darauf
ſchwör i jed n Eid den Du verlangſt

Frau Matraſch machte ſich ſeufzend aus ſeinen Armen los
und zog ihr Portemonnaie um ihm aus dem anſehnlichen Jn
halt desſelben ein Zehnmarkſtück zu überreichen

Sei nur betuach Poldl mahnte ſie Sonſt biſt Mili
und wir krieg n den Todtenſchein Sei nur vorſichtig ſonſt
wirſt Du ertappt und wir erhalten den Ausweiſungsbefehl

So bald no net lachte er zuverſichtlich um dann zum
Dank für ihre Freigebigkeit einen zärtlichen Kuß auf ihre noch
immer mädchenhaft friſchen rothen Lippen zu drücken Der
eheliche Friede war damit vollkommen wieder hergeſtellt und
Poldl wußte genau daß jetzt nur noch der unvermeidliche
rührende Abſchluß folgen werde Er ließ es geduldig geſchehen
daß Jlona den hübſchen dunklen Kopf an ſeine Schulter lehnte
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Kamilien Kläller und Der Kauernkrennd

und hörte ihr mit ſo treuherziger Miene zu als er ſie ſeinem
Spitzbubengeſicht nur immer zu geben vermochte

Schan Poldl ſagte ſie weich J hab Di ſo viel gern
und darum mußt nit harb ſein wann i manchmal auch a
biſſel eiferſüchtig bin J hab ja nix in der Welt als Di Du
Fallot Und i hab Dir alles opfert mein ehrlichen Namen
mein gutes Gewiſſen und vielleicht a mei ewige Seligkeit
Die heilige Religion hab i vergeſſen und alles nur um
Di Poldl Wann i jetzt hören müßt daß Du mi betrügſt
und verrathſt i haltet s net aus i ging geradeaus in
die Donau

Aber Schatzerl unterbrach er ſie lächelnd um ihrem für
ihn ſo langweiligen Gefühlserguß doch einen kleinen Damm
entgegenzuſetzen Zur Donau is s ja viel zu weit Du mußt
ja erſt an ganzen Tag mit der Eiſenbahn fahren eh s D
hinkommſt

s muß grad net die Donau ſein Poldl Die Elbe
thut s auch

Red ka dumm s Zeug Jlona J ſeh ſchon daß ich
mich nurmiſieren aus dem Staub machen muß ſonſt fangſt
wieder u weinen an

Er hatte ſich ſanft von ihr los gemacht aber Frau Jlona
war in eine zu zärtliche Stimmung gerathen als daß ſie ſich
ſchon hätte von ihm trennen können

Wart a biſſel ſagte ſie bis i dem Fräul n noch einige
Anweiſungen geben und mich recht macht hab Dann
geh n wir zuſammen

Es war ihm augenſcheinlich nicht ganz recht aber er wußte
daß jeder Widerſpruch eine neue Scene heraufbeſchworen hätte
und darum hielt er es für beſſer ſich zn fügen Jlona öffnete
die Thür des Eßzimmers in welchem die kleine Auseinander
ſetzung ſtattgefunden hatte und rief hinausBine Fräulein Förſter kommen Sie doch auf einen

Augenblick herein
Sie geſtattete ſich ihren heimathlichen Dialekt nur im ver

trauten Geſpräch mit dem Gatten Jn Gegenwart anderer

mm

Auflage 36 200

Kalkeſche Neueſte Nachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

KRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 ger Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Leben gekommen oder andere beabſichtigte unheilbar ſchwere Folgen ein
getreten ſind vor der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte geſichert
In gleicher Weiſe entbehrt die perſönliche Ehre durchweg des Schutzes
daß ihr Angreifer in ſeiner eigenen körperlichen Ehre getroffen werden
könnte und das beſchränkt ſich nicht auf den Menſchen Gott kann ge
läſtert die Kirche auch in ihren Einrichtungen und Gebräuchen beſchimpft
Gräber können zerſtört Leichen geſchändet werden ohne daß die bürger
liche Ehre des Thäters deswegen gefährdet wird Nicht Wunder darf es
daher nehmen daß auch Derjenige welcher den Kaiſer ſeinen Landes
herrn die Bundesfürſten mit Beleidigungen und Beſchimpfungen
überhäuft ſelbſt bei Thätlichkeiten wenn an Stelle der Zuchthausſtrafe
die zuläſſige Feſtungshaft verhängt wird in ſeiner bürgerlichen Ehre nicht
gekränkt wird

Nach alledem iſt es nur folgerichtig wenn für die wörtlichen und thät
lichen Beleidigungen für die beweisloſen aus der Luft gegriffenen
übeln Nachreden ja ſogar für die böswilligſten erlogenſten öffentlichen
Verleumdungen auch verſtorbener Perſonen ſalls bei Verleumdungen
mildernde Umſtände 7 angenommen werden das Strafgeſetz als aus
reichende Sühne die Verhängung einer Geldſtrafe zuläßt Dieſe Milde
kann natürlich den Verletzten eine Genugthuung nicht gewähren Die auch
auf anderen Gebieten dringend gebotene Reviſion des Strafgeſetz
buchs wird hier aufs Kräftigſte und Eingreifendſte einzuſetzen und zu er
wägen haben ob und inwieweit noch eine Geldſtraſe die häufig genug mit
voller Befriedigung gezahlt werden wird zur Abgeltung von Ehrenkränkungen
aufrecht erhalten werden kann An ihre Stelle könnte mit ſicherem und größtem

Erfolge der richterliche Verweis treten welcher den Beleidiger viel wirkſamer
in ſeine Schranken zurückruft und das geſtörte Gleichgewicht um ſo mehr
wiederherzuſtellen geeignet iſt als er bei öffentlichen Ehrenkränkungen auch

öffentlich bekannt zu machen iſt Würde dann mit dem Wegfalle der
Geldſtrafe für Verleumdung und üble Nachreden unter Zuläſſigkeit der
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte ausnahmslos eine Freiheitsſtrafe
beſtimmt welcher in letzterem Falle beim Vorhandenſein mildernder Um
ſtände eine mildere Form Haſt oder Feſtung gegeben werden könnte
daſtn würde wenigſtens der Geſetzgeber ſeinerſeits bemüht geweſen ſein

dem Beleidigten bezw Verleumdeten zu ſeinem Rechte nach Möglichkeit zu

verhelſen Unſer Strafgeſetz ſchützt jedoch den Menſchen geringer als die
Sache jeder Verſuch ein Thier zu beſchädigen iſt mit Strafe bedroht
einen Menſchen aber zu verletzen darf man ungeſtraft verſuchen Bei
dieſer Rechtslage erſcheint es ausſichtslos daß der mit Zweikampf über
ſchriebene fünfzehnte Abſchnitt des zweiten Theils des Strafgeſetzbuchs als
künftig wegfallend bezeichnet werden kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 December Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern früh um 9 Uhr den Vortrag des Staatsſekretärs des Reichs Marine
amts Staatsminiſters Vize Admirals v Tirpitz und daran anſchließend
den Vortrag des Chefs des Marinekabinets Vize Admirals Frhrn v Senden
Bibran Mittags um 12 Uhr empfing der Kaiſer den neu ernannten
ſiameſiſchen Geſandten Phya Viſutr Koſa und hierauf den neu ernannten
chineſiſchen Geſandten Generalleutnant Yintchang in Antritts Audienz
Derſelben wohnte der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frhr v Richt
hofen bei

Marquis Jto der bekannte japaniſche Diplomat äußerte ſich
laut Meldung aus Brüſſel in begeiſterter Weiſe über den ihm in Berlin

Perſonen war ſie gefliſſentlich darauf bedacht ein gutes Hoch
deutſch zu ſprechen das nur noch durch den Tonfall die
Oeſterreicherin verrieth und Herr Leopold Matraſch beſaß darin
eine faſt noch größere Gewandtheit als ſie

Willſt ſie doch hoffentlich net auszanken fragte er
Aber eine etwas ungeduldige Handbewegung ſeiner Frau ver
wies ihm unzweideutig jede Einmiſchung in ihre häuslichen
Angelegenheiten Es wäre auch kaum noch Zeit genug zu
einer Antwort geweſen denn die Gerufene trat bereits auf die
Schwelle und Frau Jlona wandte ſich zu ihr

Es iſt mir eben erſt eingefallen mein liebes Fräulein
daß Sie heute die Auszahlung Jhres erſten Gehaltes bean
ſpruchen können Sie hätten mich früh Morgens daran erinnern
ſollen denn ich liebe es nicht jemandem etwas ſchuldig zu
ſein Es ſind neunzig Mark nicht wahr

Ja ſo hatten wir es vereinbart Frau Matraſch
Nun Sie brauchen das nicht ſo beklommen zu ſagen

Jch finde durchaus nicht daß es zu viel iſt für das was Sie
leiſten Sie haben die Wirthſchaft bis jetzt zu meiner Zu
friedenheit geführt und das iſt mir viel werth da ich mich ja
leider nur wenig um das Häusliche kümmern kann Es ſoll
mir lieb ſein wenn wir uns auch weiter ſo gut miteinander
vertragen

Während ſie der jungen Haushälterin das freigebige Lob
ertheilte hatte ſie die vorhin von ihr genannte Summe in
Gold und Silberſtücken auf den Tiſch gezählt

Ueberzeugen Sie ſich bitte ob es ſtimmt Fräulein Paula
Jch könnte mich ja geirrt haben

Es iſt ganz richtig Frau Matraſch und ich danke Jhnen
herzlich Aber wenn es micht unbeſcheiden iſt darum zu bitten
können Sie mir nicht vielleicht achtzig Mark in Papiergeld
geben

Jn Papier Nein mein Kind das kann ich leider nicht
Aber wozu in aller Welt wollen Sie s denn auch in Papier
haben Mir iſt das Gold immer viel angenehmer

Jch möchte es in einen Brief einlegen

e

2



tet

e

e
c

e

Seite 2 Dienstag
bereiteten Empfang Den japaniſchen Bismarck habe der Kaiſer
ihn in Gegenwart vieler Perſonen genannt Es iſt natürlich
ſchwer feſtzuſtellen wer hier geſchwindelt hat der Brüſſeler Jnterviewer
oder der japaniſche Herr Daß Kaiſer Wilhelm Herrn Jto den japaniſchen
Bismarck genannt haben könnte iſt aus pſychologiſchen Gründen ſo gut
wie ausgeſchloſſen Vielleicht hat ſich Herr Jto mit dem todten Li Hung
Tſchang verwechſelt

Die Nordd Allgem Zig ſchreibt Die Deutſche
Tageszeitung behauptet beſtimmt zu wiſſen daß der preußiſche
Handelsminiſter im Bundesrathe einen Antrag auf Abänderung des
Börſengeſetzes unterbreitet habe obwohl an anderen Regierungsſtellen
Bedenken dagegen obwalteten Dieſe Annahme beruht auf einer groben
Verkennung unſerer verfaſſungsmäßigen Verhältniſſe insbeſondere der
Rechte und Pflichten der oberſten Beamten im Reiche und in Preußen
Der dem Bundesrathe vorliegende Geſetzentwurf über die Abänderung des
Börſengeſetzes iſt ein Antrag Preußens der die Unterſchrift des Reichs
kanzlers und Miniſterpräſidenten trägt Es kann daher weder von einer
Einbringung deſſelben durch einen einzelnen preußiſchen Miniſter noch
von irgend welchen Gegenſätzen innerhalb der preußiſchen Regierung oder
der Reichsverwaltung hinſichtlich dieſes Geſetzentwurfs die Rede fein

Günſtiges vom preußiſchen Etat will ein Börſengerücht
zu melden wiſſen Danach hätte man ſich an maßgebender Stelle unſerer
Finanzverwaltung dahin geäußert der preußiſche Etat werde ſo günſtig
abſchließen daß eine neue Anleihe vorausſichtlich nicht nothwendig ſein
würde Die Anſprüche mit denen vielleicht das Reich durch Begebung
einer Anleihe und zwar etwa im März nächſten Jahres an den Geld
markt herantreten würde dürften ſich auch nur auf etwa 100 Millionen
Mark belaufen

Zur Steuereinſchätzung in Preußen wird der
Voſſ Ztg von zuſtändiger Seite mitgetheilt daß obgleich das Ein

kommenſteuergeſetz bald zehn Jahre ſich in Gletung befindet noch immer
viele Staatsbürger die an ſie ergehende Aufforderung innerhalb der vor
geſchriebenen Friſt ihre Steuererklärung über ihr Einkommen anzugeben
nicht beachten Sie erleiden dadurch einen der ſchwerwiegendſten Nachtheile
denn ſie verlieren durch die Verſäumniß alle Rechtsmittel gegen eine zu
hohe Veranlagung Wer zum erſten Male eine ſolche Aufforderung erhält
weil er bisher noch nicht nach einem Einkommen von mehr als 3000 Mk
veranlagt war hat zu beachten daß ihm das Recht zuſteht eine Ver
längerung der Friſt bis zum 20 Januar ohne Angabe von Gründen zu
beantragen Dieſer Antrag muß aber vor Ablauf der ihm geſtellten Friſt
beim Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion eingehen Wird die vor
geſchriebene Friſt vom Steuerpflichtigen nicht innegehalten ſo wird
empfohlen bei Abgabe der Stenererklärung die Gründe anzugeben aus
denen die Friſt verſäumt iſt mit der Bitte die Verſäumniß zu entſchuldigen
und ſich hierüber einen Beſcheid zu erbitten Wird die Verſäumnitz nicht
als entſchuldigt angeſehen ſo kann nur die ſofortige Beſchwerde an den
Finanzminiſter empfohlen werden da ſpäter im Wege der ordentlichen
Rechtsmittel Berufung und Beſchwerde an das Oberverwaltungs
gericht die ja durch die Verſäumniß verloren ſind ſelten etwas erreicht
werden kann

Die Frage des Unteroffiziermangel s iſt ſeit einiger Zeit
in der Tagespreſſe lebhaft beſprochen und dabei behauptet worden der
Mangel nehme einen für die Heeresverwaltung beängſtigenden Charakt r
an Demgegenüber wird es ſo ſchreibt die Berl Correſp von allge
meinem Jntereſſe ſein zu erfahren daß durch amtliche Ermittelungen
gerade das Gegentheil feſtgeſtellt worden iſt Wie in der Armee all
jährlich die Geſammtzahl der am 15 November vorhandenen Unter
ofſiziere zuſammengeſtellt wird ſo iſt das auch im laufenden Jahre ge
ſchehen Dieſe nunmehr vorliegende auf den 15 Oktober 1901 bezogene
Zuſammenſtellung bietet ein ſehr günſtiges und erfreuliches Bild Se
trachtet man zunächſt die Geſammtzahl ſo beſteht nicht nur kein Mangel
ſondern es ſtellt ſich ein ganz bedeutender Ueberſchuß heraus Aber auch
bei den zum Dienſt mit der Waffe beſtimmten eigentlichen Truppenunter
offizieren alſo der Gruppe bei der ſich ein Mangel zuerſt geltend macht erreicht
nicht nur der Geſammtbeſtand die Zahl der im Etat Preußen vorgeſehenen
entſprechenden Stellen ſondern überſteigt ſie noch um rund 1200 Die
Hauptwaffe die Jnfanterie hatte im vorigen Jahre rund 500 unbeſetzte
Stellen dieſer Art jetzt ſind 100 Unteroffiziere überſchießend Bei der in
dieſer Hinſicht ſeit Jahren günſtiger ſtehenden Kavallerie erreicht der
Ueberſchuß ſogar die erhebliche Zahl von rund 850 Während der Feld
artillerie im vorigen Jahre noch rund 120 Unteroffiziere fehlten hat ſie
jetzt einen Ueberſchuß von 290 Unteroffizieren Bei der Fußartillerie ſind
trotz der Neuformationen 1901 die unbeſetzten Stellen von rund 260 im
Jahre 1900 auf 150 im Jahre 1901 zurückgegangen Aehnlich liegen die
Verhältniſſe bei den übrigen Waffen Der Beſtand an Unteroffizieren
zeigt alſo einen erfreulichen Fortſchritt Weit entfernt für die hie und da
aufgeſtellte Behauptung die Neigung für die Unteroffizierlaufbahn ſei im
Abnehmen begriffen als Beweis verwerthet werden zu können ſpiegelt ſich
in der Höhe des Beſtandes vielmehr eine erfreuliche Steigerung des Jn
tereſſes für den Heeresdienſt wieder Aber auch auf das Andauern dieſes
günſtigen Zuſtandes kann gehofft werden Sind doch als Nachwuchs zur

tretender Abgänge über 4700 Kapitulanten vorhanden9 ung 7edung cili
Gotha 22 December Der Kaiſer wird an der Feier des

300 jährigen Geburtstages Herzogs Ernſt des Frommen theil
nehmen Der Monarch trifft am 26 December Mittags hier ein und
begiebt ſich mit dem Herzog von Sachſen Coburg und Gotha und dem
Regenten nach Schloß Friedenſtein Unmittelbar nach der Feier gedenkt
Seine Majeſtät wieder abzureiſen Zur Ausſchmückung der Stadt werden
umfangreiche Vorbereitungen getroffen Kriegervereine ſowie andere Vereine
und Schulen werden Spalier bilden

Meerane 22 December Die Zahl der wie gemeldet ausge
perrten Arbeiter der hieſigen mechaniſchen Webereien beträgt bis

heute Abend 2300 Die Lage iſt ſehr ernſt Vermittelungsverſuche der
Behörden waren bisher ohne Erfolg Die Bewegung droht ſich auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
unter den Arbeitern iſt groß Bei Stillſtand der Webereien ſehen ſich vor
ausſichtlich auch ſämmtliche Färbereien und Appreturanſtalten des Jn
duſtriebezirks genöthigt die Arbeit einzuſtellen Grund der Ausſperrung
iſt der Umſtand daß ſich die Arbeiter geweigert hatten die von den Fabrik
beſitzern gemeinſchaftlich gemachten Bedingungen der Verlängerung der
Arbeitszeit bis um 7 Uhr anzunehmen

Oeſterreich llngarn
Straßenrevolte von Arbeitsloſen

Budapeſt 21 December Geſtern Nachmittag fand in den be
lebteſten Straßen ein Demonſtrations Spaziergang Arbeitsloſer ſtatt
an dem Anfangs 4000 Perſonen ſich betheiligien ſpäter ſtieg ihre Zahl
auf 8000 Als die Arbeitsloſen an der Ecke des Muſeumrings und der
Kerepeſer Straße anlangten verſuchten ſie vor das Nationalkaſino zu
ziehen Hier entwickelte ſich ein furchtbarer Kampf zwiſchen den
Demonſtranten und der Polizei welche die Abſicht der Demonſtranten ver
hindern wollte Die Polizeimannſchaften hieben mit den Säbeln ein ſo
daß zahlreiche Verwundungen vorkamen Ein Theil der Demonſtranten
og auf die Kerepeſer Straße ein anderer auf den Eliſabethring den

Thereſienring und in die Seitengaſſen Nun wurden mit Steinen die
Läden der Geſchäſtsleute bombardiert Auch Plünderungen ereigneten
ſich unter anderem bei dem Juwelier Berthold Singer wo goldene
Uhren Ketten geſtohlen wurden während aus den eingeſchlagenen
Auslagefenſtern des Bankhanſes Joſef Bano Gold und Silberſtücke
geraubt wurden Jn das Café Anglais wurde mit dem Revolver
geſchoſſen das große Schaufenſter fiel in Scherben aber hier wurde
aiemand verletzt Dagegen ſind durch Steinwürfe zahlreiche Paſſanten
verwundet worden darunter der Honvedhauptmann Auguſt Rado
lebensgefährlich Die Demonſtration währte bis 6 Uhr Abends
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen

Niederlande
Die Ansſtrenungen gegen das holländiſche Königspaar

Haag 22 December Der holländiſchen Polizei iſt es gelungen
den Urheber aller unwahren Ausſtrenungen über die Königin Wilhelmina
und ihren Gemahl feſtzuſtellen Es iſt dies dieſelbe Perſönlichkeit welche
vor zwei Jahren vorübergehend in der Brüſſeler Transvaal Ge
ſandtſchaft als Hilfsſchreiber beſchäftigt war und ſich ſchon damals
als Spion Englands verdächtig gemacht hatte Nach ſeiner Entlaſſung
aus dieſer Stelle war jener Menſch als Lieferant unwahrer Meldungen
aus dem Burenlager für engliſche Blätter thätig und verübte ſpäter den
bekannten Streich auf dem Brüſſeler Nordbahnhof wobei er während der Durch
fahrt des Dr Leyd s deſſen Aktenkoffer entwendete Bald darauf wußte ſich
dieſer ſelbe Menſch einen angeblich von der Transvaal Regierung ausgeſtellten
gefälſchten Paß zu verſchaffen lautend auf den Namen eines öſterreichiſchen
Freiherrn welcher als Freiwilliger in Südafrika mitgekämpft hatte Mit
dieſem Paß hatte der Genannte auch in Holland in vielen Kreiſen Ein
gang gefunden und dort ſeine angeblichen Kenntniſſe über das Privatleben
des Prinzgemahls geſammelt Mit Hilfe eines engliſchen Journaliſten
brachte er dann ſeine erfundenen Berichte planmäßig in Brüſſeler Pariſer
Wiener und Londoner Blätter wobei er augenſcheinlich im Auftrage
gewiſſer Londoner Kreiſe handelte Auch iſt feſtgeſtellt daß derſelbe
ſofort nach London abreiſte als die holländiſchen Behörden nach dem
Verbreiter dieſer Lügen fahndeten Der Zweck des ganzen Vorgehen s
kann demnach nur geweſen ſein an der Königin Wilhelminga ſowie an
der niederländiſchen Regierung wegen deren burenfreundlichen Haltung
einen Racheakt zu begehen

Frankreich
Standbild für einen Barrikadenkämpfer

Paris 22 December Unter großem Andrange der Bevölkerung
fand heute Vormittag im Faubourg Saint Antoine die Enthüllung
des Stand bildes des im December 1851 auf den Barrikaden ge
fallenen Volksvertreters Baudin ſtatt An der Spitze der Feſtgäſte be
fand ſich Präſident Loubet Man ſah ferner ſämmtliche Miniſter Ab
ordnungen von Senat und Kammer und den Präſidenten des Pariſer
Gemeinderaths Dauſſet mit drei Mitgliedern des Gemeinderaths Die
Polizei hatte ſtrenge Maßregeln zur Wahrung der Ordnung getroffen da
man Kundgebungen befürchtete Nachdem die Hülle gefallen hielten der
Präſident des Senats Fallières der Kammerpräſident Deschanel und
Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau Anſprachen in welchen Baudin
gefeiert wurde Alle drei Reden fanden lauten Beifall Als Deschanel
in ſeiner Rede den Cäſarismus ſcharf verurtheilte ertönten aus der Volks
menge die Rufe Es lebe die Republik und Nieder mit dem Natio
nalismus Als ſodann Präſident Loubet und Miniſterpräſident Waldeck
Rouſſeau von der Bevölkerung lebhaft begrüßt den Denkmalsplatz verlaſſen
hatien betrat Dauſſei den Platz vor dem Denkmal und ergriff das
Wort obwohl er nicht in der offiziellen Rednerliſte aufgeführt war Gleich
bei Beginn ſeiner Ausführungen wurde der Redner durch feindſelige Zu
rufe welche immer ſtärker wurden unterbrochen Man rief Nieder mit
Dauſſet und Es lebe die Republik Alsbald umringten Polizeiagenten
Dauſſet Es gelang ihnen mit großer Mühe Dauſſet und die Mitglieder
des Gemeinderaths aus der Volksmenge die eine feindſelige Haltung ein
nahm zu befreien Dauſſet konnte ſich von der Polizei gedeckt entfernen
Jm Augenblick als er ſeinen Wagen beſtieg umringten die ſozialiſtiſchen
Mitglieder des Gemeinderaths welche von zahlreichen Anhängern begleitet
waren denſelben und folgten ihm eine kurze Strecke unter den Rufen

Nieder mit Dauſſet Es lebe die Republik MunmizipalgardiKken mußten
einſchreiten um dem Wagen freie Bahn zu ſchaffen Der Schluß der Ent
hüllungsfeier konnte dann ohne weitere Störung von Statten gehen Die
Polizei verhinderte in den umliegenden Straßen Menſchenanſammlungen
Eine weitere Meldung beſagt Als Präſident Loubet bei der Enthüllungsfeier
auf dem Denkmalsplatze eintraf begrüßte ihn der Bürgermeiſter des

ganzen Jnduſtriebezirk Glauchau Meerane auszudehnen Die Aufregung 12 Arondiſſements Loubet erwiderte er ſei gekommen weil er thei

Wie Sie wollen es fortſchicken Ganze achtzig Mark
Ja da behalten Sie ja beinahe nichts für ſich ſelbſt

Für meine Bedürfniſſe iſt es wohl immer noch genug
Und dann es handelt ſich um eine ſehr dringende Ver
pflichtung

Nun das iſt a auch am Ende Jhre eigene Sache Aber
Papiergeld in ſo kleinen Scheinen habe ich augenblicklich nicht
Und wenn durchaus in einem Brief ſchicken wollen ſtatt
mit einer Poſtanweiſung was viel einfacher und ſicherer wäre
ſo müſſen Sie aber zuſehen wo Sie s eingewechſelt erhalten

J m dieſe 9 vnoaolp o ſo für J 9 5740Damit war dieſe Angelegenheit für ſie abgethan und ſie
gab dem jungen Mädchen eine ganze Anzahl von Aufträgen
deren Mannigfaltigkei daß in der That recht

r

Sie s

erkennen ließ

viele Pflichten und eine ziemlich große Verantwortung auf
dieſen zarten Schultern laſteten

Vielleicht decken Sie auch gleich den Tiſch ab ſchloß Frau
Matraſch ihre Jnſtruktion Jch möcht daß mir das Mädchen
bei der Toilette behilflich iſt denn in dem Seidenkleid mag
ich nicht auf die Gaſſe gehen Nur noch ein klein wenig Ge
duld Poldl in längſtens einer Viertelſtunde bin ich wieder da

Sie ging hinaus und das junge Mädchen machte ſich
ſchweigend daran die Teller und Schüſſeln auf der abnehm
baren Platte des Serviertiſches zuſammenzuſtellen Leopold
Matraſch der während der Unterhaltung rauchend auf der
Chaiſelongue gelegen hatte horchte auf den ſich entfernenden
Schritt ſeiner Frau Dann richtete er den Oberkörper empor
und wandte ſich gegen das junge Mädchen

Hör ns Fräulein Paula wenn Jhnen ſoviel an dem
Papiergeld gelegen iſt ich könnt Jhnen ſchon helfen

Jch würde Jhnen dafür ſehr dankbar ſein Herr Matraſch
Aber Sie dürfen meiner Frau nichts davon ſagen Wenn

ſie wüßte daß ich noch ſo einen kleinen Reſervefonds habe
würde ſie mich nachher gar zu knapp halten

Da Sie es ſo wünſchen werde ich gewiß nicht darüber
ſprechen

Poldl hatte ſeine Brieftaſche gezogen und wieder war es

ein belgiſches Hundertfranesbillet das er daraus zum Vorſchein
brachte

Es trifft ſich merkwürdig daß der Schein juſtament achtzig
Mark werth iſt Und ſo viel wollten Sie doch haben

Ja Darf ich fragen Herr Marraſch was für ein Papier
das iſt

Ein belgiſches Jeder Bankier und jeder Geldwechsler
legt Jhnen dafür achtzig Mark in deutſchem Geld auf den
Tiſch

Dann nehme ich es mit beſtem Dank an ſagte Paula
indem ſie ihm von dem Gehalt den Frau Matraſch ihr ge
zahlt hatte vier Doppelkronen reichte Mit einem freundlichen
Kopfnicken ließ Poldl ſie in ſeiner Weſtentaſche verſchwinden

Jch will nicht neugierig ſein Fräulein Paula aber an
wen wollen s denn das Geld eigentlich ſchicken Eltern
haben s doch keine mehr ſo viel ich hört hab und Ge
ſchwiſter auch nicht

Nein Aber es iſt eine heilige Dankesſchuld von der ich
damit einen kleinen Theil abtragen möchte Und da Sie
mir doch ſchon dieſe eine Freundlichkeit erwieſen haben Herr
Matraſch dürfte ich Sie wohl noch um eine weitere bitten

Es wird mir ein Vergnügen ſein Fräulein Paula ein
aufrichtiges Vergnügen

Die Empfängerin des Geldes ſoll nicht ahnen von wem
es kommt Aber ſie kennt meine Handſchrift ſehr genau
Möchten Sie darum vielleicht für mich die Adreſſe auf den
Briefumſchlag und eine einzige Begleitzeile ſchreiben

Aber mit Freuden Laſſen s uns nur gleich in das
Empfangszimmer meiner Frau gehen da iſt alles was
wir brauchen

Er hatte die Thür des Gemaches geöffnet in welchem
Frau Jlona alltäglich zwiſchen neun und vier Uhr ihren prophe
tiſchen Beruf ausübte und war an den dort befindlichen
Damenſchreibtiſch getreten

Fortſetzung folgt

24 December Nr 301
nehmen wollte an der Verherrlichung dieſes Todten der ein Opfer ſeiner
Hingebung an die Republik geweſen ſei der Republik auf welche der
damalige Chef der Exekutivgewalt obwohl er ihr den Treueid geleiſtet
hatte einen verabſcheuenswürdigen Anſchlag ausgeführt habe Loubet
fügte hinzu er habe obgleich er keinen derartigen Schwur gethan ſeinem
Gewiſſen und der geſammten Nation gegenüber eine Verpflichtung über
nommen welcher er ſich nicht entziehen werde Der Präſident ſchloß ſeine
Erwiderung mit den Worten Jedes eäſariſtiſche Unternehmen
wird an der Wachſamkeit der Regierung und der Einigkeit
der Republikaner ſcheitern Die Worte welche Dauſſet vor
dem Denkmal ſprach lanten Jm Namen von Paris ergreife ich Beſitz
von dieſem Denkmal welches errichtet iſt zum Andenken an Baudin der
für das Volk die Republik und die Freiheit geſtorben iſt

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 22 December Nach einer nach Paris gelangten Privat
meldung aus Utrecht werden gegenwärtig in der Villa Oranjfehuſt
Krügers Wohnſitz wichtige Berathungen abgehalten über deren
Tendenz Wolmarans folgendes mittheilte Von befreundeter Seite wurde
uns gerathen in London direkte Schritte zu thun der gegenwärtige
Moment wäre günſtig wir würden von einflußreichen Staatsmännern
unterſtützt werden Dieſer Vorſchlag erſcheint uns unannehmbar weil wir
nicht als Beſiegte Frieden zu erflehen haben wohl aber wären wir geneigt
auf neutralem Boden in Holland von autoriſierten engliſchen
Staatsmännern zu hören welche Bedingungen uns England ſtellt
Kritzingers Verluſt iſt ſo nahe er uns geht kein unerſetzlicher Wir
haben 40000 Mann im Felde und begabte Führer in Ueberfluß
Einige Hoffnungen ſetzt Wolmarans auf Roſeberys unmittelbar bevor
ſtehenden Pariſer Aufenthalt

Reuter Bureau meldet vom Kriegsſchauplatze aus Harriſmith unter
dem 20 General Dartnell mit leichter Reichs Kavallerie und Yeomanry
verwickelte am 18 d Mts bei Langberg Dewet der 800 Mann ein
Haubitzen und ein anderes Geſchütz hatte in ein Gefecht Nach vier
ſtündigem Kampfe wurden die Buren zurückgeworfen von Bethlehem aus
hatte General Campbell in den Kampf miteingegriffen Die Buren hatten
5 Todte 20 Verwundete und 2 Mann wurden gefangen genommen auf
engliſcher Seite fiel ein Mann und es wurden 4 Offiziere und 10 Mann
verwundet Eine Depeſche der Daily News aus Standerton beſagt
fortgeſetzt ſeien Gerüchte im Umlauf nach denen Botha der nordöſtlich
von Steynstorp ſtehe und Delarey kampfesmüde und zu kapitulieren
geneigt ſeien Von Dewet wird nicht erwartet daß er die Waffen
ſtrecken werde Er ſtehe in der Nachbarſchaft von Ficksburg und dürfte
einen Marſch nach Süden entlang der Baſutogrenze verſuchen

Aſien
Ein chineſiſcher Sühneakt

Peking 22 December Die Beamten von Tungtſchou ver
anſtalteten ein feierliches Begräbniß für die im Jahre 1900 nieder
gemetzelten Chriſten dem Uebereinkommen gemäß wonach die
Miſſionare von einer Beſtrafung der Mörder abſehen wenn die Beamten
die begangenen Verbrechen öffentlich ſühnen und dem Volke einprägen
daß die Miſſionare und die zum Chriſtenthume übergetretenen Chineſen
geachtet werden müſſen Siebzig Särge wurden in einem langen Zuge
urch die Hauptſtraßen der ummauerten Stadt getragen Mehrere hundert

Verwandte der Getödteten nahmen an dem Begräbniſſe Theil ferner Ab
theilungen der chineſiſchen Kavallerie und Jnfanterie ſowie Muſikkorps
und mehrere hundert Chineſen welche prächtige Trauerabzeichen trugen
Die Särge enthielten alle Leichen die wieder aufgefunden werden konnten
einige Särge nur Körpertheile oder Kleider von Ermordeten Die Stadt
beamten und General Mo der Befehlshaber der Truppen welche Tientſin
belagerten wohnten ebenfalls dem Begräbniß bei Auf dem Begräbniß
platze war eine große Menſchenmenge verſammelt Chineſiſche Truppen
Polizeibeamte und die Begräbnitztheilnehmer bildeten ein Karree in die
Mitte und um die Gräber ſtellten ſich die Miſſionare und Leidtragenden
Außerdem anweſend waren die Beamten von den fünfzig Dörfern in
welchen Chriſten niedergemetzelt wurden Sie prieſen die Chriſten die für
ihren Glauben gefallen ſeien und unterzeichneten Schriftſtücke in denen ſie
den Chriſten die in ihre früheren Wohnorte zurückkehren Schutz zuſichern
Aehnliche Begräbnißfeierlichkeiten wurden in anderen Städten abgehalten

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 23 December Oberon Wiesbadener Be

arbeitung Die herrliche Weber ſche Oper brachte es in verfloſſener
Saiſon zu vielen Wiederhoiungen und die Vorzüge der neuen Bearbeitung
als deren hauptſächlichſter wohl gelten darf daß des Zwiſchenvorhangs all
zu häufiges Fallen glücklich beſeitigt iſt wurden eingehend beſprochen Es
wäre mithin überflüſſig nochmals darauf zurück zu kommen Das Texyxt
buch bedurſte dringend der Verbeſſerung und Veränderung und man muß
es dem Jntendanten des Wiesbadener Hoſtheaters Dank wiſſen daß er
die Sache ſo energiſch in die Hand nahm Nur Wenige werden der
Meinung ſein Webers letztes Werk habe dadurch nicht erheblich
gewonnen Einzelne giebt es allerdings welche lieber die
ilte Form beibehalten wünſchen wäre ihnen aber Gelegenheit

dieſe durch raſch nacheinander folgende
r neuen Fäſſung zu vergleichen ſo würden ſie ihre

ändern Hegte doch bekanntlich Weber ſelbſt ſeine ſchweren Bedenken
gegen das ihm gewiſſermaßen aufgezwungene Libretto deſſen Schwächen
er ſofort erkannte Wenn die Oper geſtern eine ziemlich kühle Aufnahme
fand ſo lag es an der Beſetzung der beiden Hauptpartien für welche
weder Herr Schröter noch Frau König die geeigneten Vertreter ſind
Unſer derzeitiger Heldentenor iſt ein guter Canio ein trefflicher Turiddu
und hat ſich auch in einigen anderen Partien bewährt aber der Hüon
liegt ihm gänzlich fern So müde und gequält habe ich die Arie des
erſten Aktes welche ja erhebliche Schwierigkeiten bietet noch nie ſingen

Aufführungen mitgeboten

der Anſicht gewiß

gehört Die hohen Töne ſprachen nicht an über viele Stellen die ſtimm
lichen Kraftaufwand erfordern wurde möglichſt raſch hinweg ge
gangen und darunter mußte natürlich auch der ganze Charakter
des Muſikſtückes leiden Das Energiſche Heldenhafte konnte kaum an
deutungsweiſe in Erſcheinung treten Man athmete förmlich auf als die
Arie zu Ende war Auch in den Terzeiten und im Quartett Ueber die
blauen Wogen konnte Herr Schröter nicht dominieren War es denn
eine unumgängliche Nothwendigkeit dieſen ſonſt ſo tüchtigen Künſtler
gerade den Hüon ſingen zu laſſen Frau König ſtand gegen unſere
frühere Nezia bedeutend zurück Sie hatte die Partie feſt inne und ſang
ſie ziemlich korrekt bot aber doch nur eine Durchſchnittsleiſtung Jhr
Sopran iſt wie ſchon mehrmals erwähnt im Regiſter der Kopfſtimme
ſehr ſcharf deshalb konnte ihr die Arie Eil edler Held natürlich au
nicht nach Wunſch gelingen Jm Finale des erſten Aktes gingen
kolorierten Stellen Seele froh in Jubelklängen ſehr holperig Veſſeres
gab Fran König in der großen Arie Ocean Du Ungezeuer obſchon
es für den erſten Theil derſelben ihrer Stimme an Weichheit
und Biegſamkeit gebricht und dem Piano an Wohllaut Beifallswürdig
und mit warmem ſchönem Ton trug Fräulein Behnné die beiden
Arietten vor aber das naive kindliche Weſen der Fatime welches ſie ja
keineswegs mit Unrecht betonte ſteht ihr leider nicht zu Geſicht Wie
wäre das auch von einer Sängerin der Ortrud und Carmen zu erwarten
Den Schildknappen Scherasmin gab Herr Raven mit gutem Humor
und auch geſanglich ausreichend Nach dem Duett mit Fatime blieb der
Applaus nicht aus Herr Gruſelli fand ſich mit dem Oberon gut ab
Für Fräulein Borchert war Fräulein Beör raſch eingetreten und ſang
das Lied des Meermädchens bis auf eine unter dieſen Umſtänden ver
zeihliche Jrrung recht hübſch Die kleine aber muſikaliſch ſehr ſchwierige
Partie des Puck führte Fräulein Crawford anerkennenswerth aus An
Stelle des Fräulein Wolframm erſchien Fräulein Bötticher und war
ein recht gewandter Droll Die Rollen der Roſchanga des Kalifen Harun
des Almanſor und des Kaiſers Karl fanden durch Fräulein v Schulßz
ſowie durch die Herren Scholling Schreiner und Kunath ent
ſprechende Wiedergabe Die Ausſtattung der Oper iſt geradezu glänzend
Herr Kapellmeiſter Erdmann dirigierte mit feinem Verſländniß

B Corony

Aus der UAmgebung
WMerſeburg 21 December Diebſtahl Jn der verfloſſenen

Nacht wurde beim Gaſtwirth Hoffmann in Röſſen eingebrochen und der
in der Behauſung aufgeſtellte Spiel Automat fortgeſchafft und zwar an
den Fiedhof Dort haben die Spigzbuben die kleine Spiegeiſcheibe am
Antomaten eingeſchlagen und die Rückwand zerſtört ſo daß ſie zum Geld

Reichlich dürſte die Beute nicht ausgefallenbehälter gelangen konnten
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Fuer ſein denn der Wirth hatte Tags vorher erſt ca 30 Mk dem Automaten Vortrag ihr reichen Beifall eintrug Herr Muſikdirektor Hopfer welcher geboren 1 zuſammen 16 Darunter befindet ſich 1 in einem gen
e der entnommen Vorübergehende demerkten heute früh den Automaten auf ſich um das raſche Aufblühen des jungen Vereins ſehr verdient ge Krankenhaufe verſtorbener Ortsfremder
Jeleiſtet dem Friedhofe und benachrichtigten den Wirth es iſt Anzeige erſtattet macht hat dirigierte mit großem Geſchick und räciſer Einſatzgabe Das
Loubet worden Concert hat wiederum vewieſen daß auch Dilettanten ein ganz gutesſeine m Tagewerben 20 December ugräg S Maſern Heute Orcheſter t können und Niemand wird den Saal verlaſſen haben Aus dem Leſerkreiſe
über De u San rin ottlob Timmel beim T ws ohne dem zerein für ſeine Darbietungen Dank zu wiſſen Gär dent dieſer Rudrit erſcheinenden Ragriqht n b

ß ſeine n Hofe das Göpelwerk ölen während bereits die Pferde Der Verein chem Kavalleriſten hatte am Sonnabend im Flumt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verhmen vorgeſpannt waren Er rutſchte dabei aus und kam mit dem Fuße in J Ver einslokale Deſſauerſtraße 12 eine n Verſammlung in antwortung
igkeit das Triebwerk als gleichzeitig die Pferde auzogen Der Fuß wurde welcher u a über die am Freitag den 27 d Mts im Vereinslokale ſtatt Cröllwitzer Papierfabriket vor ſo feſt eigeklemmt daß erſt das Mauerwerk und ein Rad zerſchlagen findende Weihnachtsfeier berathen und beſchloſſen wurde zu der Feier auch ch das Geſchreibe und Gerede über die üblen Gerüche in der

Beſitz r nußten ehe er befreit werden konnte Der Knochen iſt direkt über Gäſte einzuladen Dann wurde beſtimmt daß zur Feier des Geburts Eröl a r Papieriabat tönn en wir Arbeiter der betreffenden Arbeitsſtellen
n der em Knöchel vollſtändig zermalmt ſo daß der Fuß nur noch loſe an der tages des Kaiſers am Montag den 27 Januar im Vereinslokale ein Uwiger Pap d V t e e r u rHaut hing Der Funglückte wurde ſofort nach Halle in die Klinik patriotiſcher Feſt Commers abgehalten werden ſoll zu welchem die Ein leicht um unſer Brot gebracht werden und es wird ſchwer fü

gebracht Die Maſernepidemie iſt noch immer nicht zu Ende Die führung von Gäſten namentlich ehemaliger Kavalleriſten die dem Vereine ſ von am rer Seite ein Stückchen S erlangen S Deshalb wollen wir auch
Krankheit tritt glücklicherweiſe nicht bösartig auf Nur in einem Falle noch nicht angehören erwünſcht iſt unſere Meinung ausſprechen 1 Was die Ge h anbe
wo Lungenentzündung hinzutrat iſt ein fünfſähriges Mädchen geſtorben Spar und Bauverein zu Halle a S Jn der letzten Auf langt da glaubt von un r dan denn wenn ine Tr Jahre

Privat v m Kriegſtedt 20 December Feuer Geſtern Nachmittag gegen ſichtsrathsſiung der Genoſſenſchaft wurde an Stelle des aus geſchiedenen Ggſandhecoſchadichtelt micht d Rede en Den e Be
ijehuſt u hr entſtand Zu hieſigem Tiere ite Feuer durch welches mehrere Herrn Heinze Herr Malermeiſter Fr Franzen Moritzkirchhof 5 zum Verfahren vielmeht durch die Gaſe auszuhalten gehabt als jetzt wo nure deren rbeiterl häuſer und ein rige Ställe in Aſche gelegt wurden Verbrannt iſt Direktor der Genoſſenſchaft gewählt die Wärme etwas größer für uns iſt aber die dauert nur kurze Zeit
wurde viel das Vieh konnte rechtzeitig r werden h Jn den Thalia Feſtſälen fand die Weihnachts Sollte es darum wem Herm oder eng Hame von Halle mat
värtige k Löberitz 20 December Jagd Bei der heutigen zweiten großen feier der Laegel ſchen Unterrichts und Erziehungsanſtalten l den glauben wir ſicher daß da vielleicht andere uürſachen vor

ars Treibjagd des Herrn Oberamtmann Plumecke wurden von 27 Schützen ſtatt Eröffnet wurde dieſelbe durch eine Anſprache des Herrn Direktor j uwohl werden glauben wir ſicher daß terers
l wir ca rer erlegt M Laegel der ca 400 Gäſten für ihr Erſcheinen dankte Das ſehr reich liegen als die t Abtheilung SodaWiedergewinnung
eneigt 0 itterfeld m December Pferd Jn der haltige Programm eröffnete der Geſang Wie ſoll ich dich empfangen A Nothe Eichendorfſſt 10
iſchen Nacht vom 20 72 ds Ms iſt dem Ruhr enbeſitzer n von der worauf von einer Lehrerin der Anſtalt ein ſinniger Weihnachtsprolog vor A ff

ſtellt Hainmühle ku räfenhainichen ein Pferd geſtohlen worden Daſſelbe getragen wurde Es wechſelten dann Chor Kinder und allgemeine GeWir Fuchs mit Bläſſe und weißen Veinen iſt ſehr alt und nur 09 zum J ſänge untermiſcht mit der Aufführung von lebenden Bildern letztere dar Standesamtliche Nachrichten
erfiuß Schlaghten geeignet Vom Thäter fehlt i jetzt jede Spur 9 geſtellt von den mehr als 100 Zöglingen der Anſtalt im Alter von 2 bis
bevor Aſchersieben 21 December Wahl Jn der geſtrigen Sitzung 20 Jahren Vor allem fanden die Darſtellung der Chriſtnacht in Beth Standesamt volle Steinweg 2

der Stadtverordneten wurde die Wahl eines Bürgermeiſters vollzogen lehem ſowie die bunten reizenden Zigennerſzenen zu dem Melodrama
z Von 31 abgegebenen Stim mzeitein lauteten 26 auf Herrn Aſſeſſor Wold Großmutters Geſchichte ebenſo reichen als wohlverdienten Beifall bei v Aufgeboten 21 December Der r mann Qskar Haaſe und Luiſe
5 mann in Schöneberg bei Berlin und 5 auf Herrn Aſſeſſor Dr Erd Jnng und Alt Den Abſchluß bildete die Weihnachtsbeſcheerung Danach r Linzig ger s 7 r Sanger Wilna Kortum und
ar mann Breslau Erſterer iſt ſomit gewählk Unſer bisheriger Bürgerweiſter fand noch ein zwangloſes Beiſammenſein der Erwachſenen ſtatt Sutſe geſchi Aen December Der Fabrikarbeiter Wilhelm Aehle
der Herr Bu hrow welcher zum Gemeinde Vorſteher in Steglis bei Berlin Die Weihnach tsfeier des Kindergartens von Fr Lisbeth Wieſe und Emma W iſe Jako bſtraße 38 und Dittenſtraße 5 Der Muſiker

m aus gewählt iſt verabſchiedete ch nach der Wahl von der Berſammlung fand geſtern Nachmittag ſtatt An den von den Kleinen angefertigten Bernhard Kloß und Emma Riedel Schwoitſch und Meckelſtraße 28 Do Der
Herr Stadtverordneten Vorſteher Krüger gedachte der Thätigkeit des Weihnachtsgeſchenken wie Zeitung halter Handſchuhkaſten Buchzeichen j Laboratoriumsdiener Woldemar Giebler und Letſch Schiüerſtraße 58

hatten Herrn Bürgermeiſters mit anerkennenden Worten u ſ w hatten die recht zahlreich erſchienenen Angehörigen viel Freude und Kl Unichſtraße 8 Der Muſiker Ott Stolze und Enſe Wollgandtm Unter Mitwirkung der Kindergärtnerinnen bereitete Frl Wieſe den Gäſten it und Brunoswarte 2 S e e di eh
en durch die Kleinen mehrere angenehme Stunden Die Geſänge Spiele Jänicke Bernhardyſtraße und Marienſtraße 7 Der Va thei er Reinheoirbeſagt Jokales Vorträge und Weihnachtsſcherze fanden allgemeinen Beifall Die Ab Heidrich und Anna Gottſchalck Weingärten 40 Der Wechaniker Arnoöſtlich l rung des Chriſib umes Gu nſten der Kleinen ſchloß die woblgeinn ene Zander und Emma La Langrock Fleiſch eiſcherſtraße 38 und Schützenſtraße 25
ulieren Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet n s die r n e itäts Kolo t gſt z t Cehgren u 2 n äe Dem S e r uWaffen 90 cent Feicr Die freiwillige S anitäts Kolonne Ha le Cröllwitz ſ eine T Anna Herrenſtraße 22 n Eiſendreher Hermann Kapiſchkedürfte Halle 23 December veranſtaltete eine Weihnachtsfeier für die Kinder ihrer Mitglieder An ein S Paul Gerderſtraße 5 Dem G jeſchirrführer Albert Erfurt e

Der goldene Sonntag wird von der geſammten Geſchäftswelt nähernd 70 Kinder im Alter von 1 bis 14 Jahren wurden mit kleinen Hermann Dir 21 5 Dem Eiſen d re re
mit Srannung erwartet Das iſt natürlich kommt doch der Ertrag Geſchenken Aepfeln Pfefferſcheiben und Nüſſen bedacht Durch eine An Fir d garaxe Wer s Vigenerdieſes Sonntags für einen peſriedigenden oder ungünſtigen Abſchluß der ſ ſprache des Herrn Paſtor Kunitz durch Weihnachtsgeſänge der Kinder raße 2 u Dem lcſcher Wie lm Scher f eine T Rarje Reidedurger
Jahresbilanz in vielen Gewerbebetrieben ausſchlaggebend in Betracht ſowie geſangliche Vorträge der Mannſchaften der Cröllwiter Fabrik iraße 3 Dem Eiſenbahnar beiter B8 i Groſſe ein S Paul Krukenderg
Geſtern herrſchte zeitweiſe ſehr ſtarker Verkehr in den Hauptſtraßen und die J feuerwehr erhielt die ſchlichte Feier einen ſchönen Reiz ſtraße 1 Dem Cementfabrikardeiter Otto Wagner eine T Erna Hedwig

u ver Verkäufer waren in manchen Läden vielfach kaum im Stande allen An Zum Großfener in der Geiſtſtraße Vom ſtädtiſchen C tut ſtraße 1
ieder forderungen der bisweilen ungeduldigen Kunden gerecht zu werden Da tätswerke geht uns folgende dankenswerthe Mittheilung zu Wie an Geſtorben 21 Decem mber Der iter an Schwarzh die die Erwartungen in Hinſicht auf die mißlichen wirthſchaftlichen Verhältniſſe den hieſigen Zeitungen zu ſehen iſt wird die Entſt ehungsurſache des Berg mannstioft S Frid Zimm weiſe T Marg Miecſe
amten nicht ſehr hoch geſtimmte waren ſo dürften die Ergebniſſe e im Allgemeinen Brandes in der Drucklauff ſchen Stärkefabrik auf Kurzſchluß in der 8 Friederike Zeiſing genannt fackwitz 49 J Merſeburger

rägen als befriedigende gelten theilweiſe ſogar als gute Andererſeits wird von elektriſchen Leitung zurückgeführt Wir bemerken hierzu daß die Firma e
hineſen einzelnen Branchen auch lebhaft über ſchlechte Geſchäfte geklagt nur ihre Kraft vom ſtädtiſchen Elektricitätswerk bezogen hat und das
Zuge Steuer Veranlagung Gegen das Verfahren bei der Ver Licht ch ſelbſt mit einem beſonderen Gleichſtrom Dynamo unter 110 Volt Standesamt Halle Burgſtraße 38

undert anlagung der Einkommen und Ergänzungsſtener insbeſondere gegen J erzeugte Die Unterſuchung ergab daß 10 Minuten vor Bemerkung des 9 w pä 4 Ich der Ab die n der von den Steuerpflichtigen abgegebenen Stenei Feuers welches bereits dann ſchon einen großen Theil des Gebäudes um Hed An n 21 De irery Der Eiſendreher Emil Löchner und
z g 5 rot r Elef r Autri Dichtung n Wort en wig Niedermann Hoheſtraße T Der Schloſſer Franz W ittſack undkkorps erklärungen ſind in den Zeitungen in den letzten Jahren vielfach Angriffe faßte der Elektromotor zum Antrieb der Lichte Dynamo in Betrieb geſetzt Ottie Frommelt geb Koch Triftſtraße 12 und Triftſtraße r

rugen gerichtet worden die vorausſichtlich auch bei der bevorſtehenden Ver wurde während der andere Elektromotor außer BVetrieb blieb Der Auf Staatsanwaltſchaftsrath Dr jar Alfred Kloß un J Elfriede Kavſer Burg
nnten anlagung für das nächſte Steuerjal hr ſich wiederholen werden Von zu ſtellungsraum des Elektromotors zun Antrieb der Dynamomaſchine in ſtraße 42 und Marktplatz 17 Der Lehrer Ernſt Otto und Luiſe Ehſer
Stadt ſtändiger Seite wird uns mitgetheilt daß für das laufende Ster e welchem auch die Anſchluß und Vertheilungstafel nebſt Zähler ſich be geb t ltze Schmelzerſtraße 3 und Berlinientſin im Regierungsbezirk Merſeburg na achdem bereits in 1196 Fällen durch J finden blieb vom Feuer ganz und gar verſchont und konnte ſomit nach Eheſchließungen u Der gygelſorbener Re Kohl
äbniß Verſtändigung eine Berichtigung der Steuererklärungen ſtattgefunden half träglich mit abſolnter Sicherheit feſtgeſtellt werden daß ſelbſt in den ſo und Klara May Götſ z de n i z i Geſchirr
uppen von 3764 wirklichen Beanſtandungen allein 3104 von Erfolg begleitet Lichtleitungen ein Kur chluß nicht ſtattgefunden hat da alle e Sie den Ware Rad Perida Seine ed Koch Wettin
in die geweſen ſind und dadurch ein Steuerplus von 2 51,379 Mk erzielt worden j Sicherungen der Vertheilungstafel unverſehrt waren ab Satz er g Veinze eine g
enden iſt Jn gleicher Weiſe läßt dies das im Jahre 1900 durchgeführte Straf geſehen davon daß es ausge eſchloſſ en iſt v ein Kurzſchluß in einer ſo Geboren 21 December Dem Schloſſer Paul Löchner ein S Kurtrn in verfahren wegen Zuwiderhandlungen gegen das Einkommen und Er kleinen Lichtanlage welche ca 30 a en zu 16 Normalkerzen bei J Hoheſtraße T Dem Sanßdiet ner Hermann Hennig ein S Hermann
die für gänzungsſteuergeſetz erkennen denn von 46 im Regierungsbezirk Merſeburg 110 Volt verſorgt in 10 Mi inuten ein ganzes Gebäude mit Flammen Scharrenſtraße 2 tnen ſie zu Erörterung gelangten Fällen iſt nur in einem Falle Freiſprechung überziehen kann Jm Uebrigen ar in nur noch hinzugefügt werden daß 4 Beſtorben December Des Geſchirrführer deinrich net

ſichern durch das Gericht erfolgt und in zwei Fällen das Verfahren eingeſtellt die Lichtinſtallation ſehr ſachgemäß und peinlich von dem Jn tallateur aus l J t e r n ührer e e Sie
lten worden in den übrigen 43 ges Strafen in Höhe von ins geführt e wel W W m e J Diakonſenhaus Wittwe Chriſtiane Doderitzſch ged Schr 9

eſammt 53 999 Mk feſtgeſetzt worden ſind die eine Nachſteuerfeſtſetzung ie Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gen 5 Uhr nach g 3Los 11811 Mk 67 Dig a der Einkommenſteuer und 453 Mk 55 Pfg der großen Ulrichſtraße gerufen woſelbſt Stroh in einem Kellerloche des Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
ft bei der Ergänzungsſteuer zur Folge hatten Außerdem iſt in 7 Fällen j Grundſtücks Nr e anſcheinend von der Straße aus in Vyand geſetzt

eine Stenerhinterziehung erſt nach dem Tode bekannt geworden in welchen worden war Nach kurzer Thätigkeit konnte die Wehr in das Depot 3ſepe eine Nachſteuerfeſtſetzunc h von 1394 Mk 17 Pfg bei der Einkommen zurückkehren Telegramme und letzte Aauhrichten
eitung ſteuer und von 593 i W Pfg bei der Ergänzungsſteuer on 1 Pnehr v rn der a ta gr Hente Morgen gegen 6 l We riß vor Berlin 283 December Wolff s Bur Die jährige nerven
gs all Jn der geſammten Monarchie endlich ſind in dem Je vom I S ſtoher dem C rundſtüx Theo ſtraße 20 m Verbindungsdraht d Stadt n und leidende Tochter der Wittwe Henſch aus der Pflugſtraße ſtürzte ſich

Es 1899 bis zum 30 September 1900 im Ganzen 1499 Straffälle an verbrannte Hierdurch entſtand ein heller Feuerſchein Perſonen ſind nicht in der W ahnt dee das ſchreclliche Eiſen dahnunglück bei Altenbeken t
ängig gemeſſen an m un 1306 Fällen die von den Regierungen verletzt in der Wahnidee das ſchreckliche iſenbahnunglück bei AltenbekeText hängig geweſen von welchen in 130 Fällen 9 ger e z G w G n 4 tu muß vorlänfig feſtgeſetzten Strafſurin men 405 645 Mk für den einzelnen Fall Se Jn Der Nacht zum Son z ver chaſſten ſich a verſchuldet zu haben aus dem Fenſter ihrer zw ei Stock hoe chgel egenen

daß er mithin durchſchnittlich 310 V k betrug während bei den ſogleich zur g durch Zerſchneiden der Leinwand Singang n eine Bude auf We Weih Wohnung und wurde ſchwer verletzt nach dem Krankenhauſe gebracht
n der rich lichen Entſcheidung abgegebenen und bereits zur rechskräftigen Ent nachtsm arkte m und ſtahlen aus derſelben Nickelwaaren e im Werthe von Hamburg 23 December Meldung des Kl Durch Groß nheblich ſcheidung gelangten lo9 Fällen die Summe der erkannten Geldſtrafen etwa 80 Mark Hoffentlich gelingt es die di zu ermitteln fener iſt in der Nacht zum Sonntag das große Anweſen des Hofbeſitzer

die 21 945 Mk alſo im Durchſchnitt rund 201 Mk für den einzelnen r v Fleiſchtransport Am Sonnab id Abend gegen 93 ühr wurde Ah g e a ar a ge M W
genheit betrug Da ferner an Nachſteuern zur Einkommenſteuer 175 693,20 Mk in der gr Sterniſtratze ein Fleiſcherwagen betroffe u auf welchem der vrlug in runsbuüuttel vollſtandig eingegſchert worden 24 Kul

mit zur Ergänzungsſt 4853,99 Mk feſtgeſetzt worden find ſo belä uft Fleiſchergeſelle Auguſt Ber gmann von hier vier Viertel eines Rindes mehrere Pferde und Schweine ſowie viel Federvieh ſind in den Flamme
gewif ſich die Geſammiſumme b T r M n lang du e mir t et an e u z i e d e e umgetommen Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt auf Unvorſichtigkeit
denken und a er au e 137,1 A Mrans e h im am P e beim Melken der Kühe zurückzuführen Auch das Jnventar iſt größtervächen nüge hervorgeh n daß das bei der Vera lagung bezr fung j gimmerman beſt n t geweſen ſein Der Kreisthierarzt welche das hnahme der Steuererklärungen ſeitens der Steuerbehörden beobechtetr Ver Freiſch unterjucht hrelt c nicht tur ing cig e zum men o theils mit verbrannt

welche fahren durchaus gerechtfertigt iſt und d jeden Steuer Genufſe Weil aber die Lunge fehlte und die Leber nur loſe dabei Darmſtadt 23 December Wolff s Bur Die Darmſtädtert ſind pflichtigen nur dringend empfohlen werden kann die Ab gabe der Steuer lag erſck hien die Freigabe nicht ganz mieedentlig e a Fleiſch wurde Zeitung meldet daß durch Urtheil des Oberlandesgerichtes vom 21
uriddu erklärung bezw Vermögensanzeige den thatſächlichen Verhältniſſen ent daher r l es hier angeblich nut durchgeführt werden ſollte unter polizei December die Ehe des Großherzogs mit der Großherzogin e
Hüon ſprechend zu bewirken da er nur hierdurch im Stan de iſt vor ſpäteren J licher Begkeitung über die S adtgrenze nach Diemitz gebracht und dem e 6 yerzog t z99 ge

ie des Nachtheilen wie ſie die Ergebniſſe der angeführten Straffälle erkennen An e teher ſowie dem Sendarmen Stein Wenn gegeben ſchieden wurdſingei laſſen ſich zu ſchützen Seibſtmordverſuch Am Sonnabend n tag gegen I Uhr London 23 December Reut Bur Aus Standerton wird
ſtimm Dur Der Miniſter für Handel und Gewerbe ſprang der 82 Jahre alte Zimmermann A H S 19 in ſelbſt nterm 19 d Mts gemeldet Es wird du gr daß Verſammelungenge hat unter Vor beh jederzeit igen Widerrufs dem Jngenieur Sonnemann mörderiſcher Abſicht an der Steinmühle in den Mühlgraben Er wurde unter den Waff n den Buren ſanſnd n r die
rg ſter beim Sächſiſch Thüri ngiſchen Dampfkeſſel Reviſionsvereine in Halle a S von dent Maurer Eduard Raßt Gabelsbergerſtraße 14 und Arbeiter j von Unter den Waſſen ehenden Buren ſtattfinden ſollen um tm an die Be rechtigung zur Vornahme der Abnahmeprüfung an allen der Vereias Otto Zach mann aus Lettin welche auf der Ziegelwieſe eiſten dem naſſen j Frage der Kapitulation zu berathen 30 Vwren haben ſich mit Waffen

ils die erwachung unmittelbar oder im ſtaatlichen Auftrage unterſtellten feſt Elemei e wied entriſſen durch einen olizeiſ ergeanten nach der Wache und Pferden in der letzten Woche ergeben Mehr als 200 hieſige Bürger
er die ſiel enden und Schiffsdampfkeſſel ertheilt s Karl Mir t bierſeltf des 6 PolizeiReviers und dann mittelſt Droſchke nach ſeiner Wohnung ſind bei den National Scouts eingetreten

der Namendanderung Dem Landwirth Karl Milzar hierſelbjt j gebracht 92 H M t ver hanie ſowie de e frau a Kinder iſt die Genehmigung zur Führung des Verunglückt Zu den Opſern der Eiſenbahnkataſtro ophe bei Alten London h Tr e Lord t hat an
unſere gamiliennamens Göldner ertheilt worder t beken gehört auch der Muſik tſchüler Aler Zimmermann n Der junge den Kriegsm in iſt er Brodrick einen zweiten Bericht geſandt in welchem
d ſa Schonzeit Der Bezirks Ausſchuß hat für den Umfang des Mann iſt m Sohn des Herrn d ngenien F R Zimmerma n her er verſchiedene Fälle meldet in welchen Eingebore von Buren

Regierungsbezirks Merſeburg den Beginn der Schonzeit für Wachteln ſelbſt Er befand ſich auf der Reiſe von Köln wo er die Muſikſchule erſchoſſen wurden und in ſechszehn Fällen Einzelheiten anführt unter
um Haſen Ar ter Birk und Faſanenhennen ſowie für Haſelwild auf den J beſucht nach Halle um die Weihnachtsferien im Kreiſe ſeiner Familie zu der ſteh ug in welchem ein Eingeborener im Novembe x

19 902 feſgeſetzt Anſt udie Beſuchs traf hier die erſchütternde j Denen ſich auch einer befindet in welchem ein Eingeborener im Novembe 2h a 19 Januar 1 et verleben Anſtatt des freudig erwarteten ich Dreher 1900 ten Dre w a 4 een Für die Küſte rſtelle an der St Moritzkirche iſt der bisherige Nachricht von dem gräßlichen Unglück ein Für die Angehörigen iſt das oder December 1900 zwiſchen pretoria und Ruſtenburg lebendig ver

eſſeres Vicefeldwebel Otto Herrnkind beſtätigt worden fürwahr ein traur ges troſtloſes Weihnachtsfeſt brannt worden Ferner berichtet Kitchener en bei Kimberley 37 Er Sbſchon Liturgiſche Andacht Morgen am W eihnachts Heiligabend findet Ueberfahran Der Arbeiter Friedrich Lauſch auf der Domäne mordungen und im Nordweſten des Oranfjefreiſtaates 23 Ermordungen
ichheit um 4 Uhr Nachmittags in der Marktkirche eine liturgiſche Andacht mit Giebichenſtein beſchäftigt fuhr am Sonnabend Rüben ein Gegen Mittag in den lehten 14 Monaten vorgekommen ſeienvürdig Chorgeſang und Anſprache ſtatt S ſtürzte er aus der Schoßkelle ſeines V Lagens und fiel ſo vor ein Vorderrad t 90 3 4 u m da M
beiden Fernſpre echverkehr Die Fernſprecheinrichtung in Hohenleuben daß er überfahren wurde L erlitt einen Bruc h des rechten Beines Er London 23 Decem er Wolff s Bur Die Daily News
ſie ja iſt zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen mußte in das Diakoniſſenhaus gebracht werden melden aus Volksruſtſtroom Die Buren veranſtalteten Zuſammenkünfte SWie Die Gebühr beträgt 50 Pfg ine B Durchgänger Am Sonnabend Vormittag gingen die Pferde des um einen neuen Feldzugsplan für den Sommer zu vereinbaren S

arten Stadttheater Am Heiligabend findet keine orſtellung ſtatt Roßſchlächters Böhlert vom Friedrichsplatz aus durch An der Ein Die Leiter waren Dewet und BVotha Botha iſt alſo nicht ver S
dumo die Tageskaſſe iſt jedoch zur gewöhnlichen Zeit geöffnet und zwar werden indung in den Mühlweg ſtürzten die Thiere und eines derſelben brach undet Red Die zweiſelhafte Haltung der Swazis ermöglichte daß
eb der an end für die Vorſtellungen des erſten Weihnachtstages ausgegeben hahei das rechte Vorderbein im Sprunggelenk ſodaß es auf der Stelle j vundet ANed Die Zweiſelhafte Haltung der Swazis ermoglichte daß
ut ab währen für die folgenden Tage Billetbeſtellungen angenommen werden getödtet werden mußte Waffen und Schießbedarf von Europa über die Grenzeſang Die Paffepartont Abonnementstage reihen ſich r den z y5 Bor Auf der Straße verſtorben Geſtern Abend gegen 9i Uhr kamen Der Feind iſt ſehr gut beritten und mir Vorräthen reichlich
n ver ſtellung am T n nd a Be W e e deig Find ſtürzte der Schuhmacher Auguſt Kern Wittekindſtraße 30 an der Ede verſehen
vierige Mittwoch den d its zweites terte Freitag den 26 d Mis Reil und Platanenſtraße um Da der Mann ſich nicht wieder zu erheben Peking 23 December Laff Bur Die Geſandten traten zAn Sonnabend den 28 viertes Viertel uſw Am Don ehiag den 26 d Mts d nathte d du Stun einige Veriegimgen am Kopfe ertitten g er Buk Die Geſandten traten zuwar iſt das ganze Paſſepartout Abonnement auſgehoben An den Nach ar Boe n An die n einer Berathung über den Zahlungsmodus der Anleihezinſen zu
darun mittagen finden Aufführungen des Weihnachts M kärche uns Aſchenbrödel t h r d ber 8 el te Tod konſt i t d konnt ſammen Es handelte ſich darum feſtzuſtellen ob die chineſiſche Regierung

l m och Abend Lohengrin am Donnersta Abend neu einſtudiert wo nur der ereit eingetretene T od konſtatiert werden konnte v Ihulv am Mi baron mit erſtklaſſiger Beſetzung am Freitag Abend esurſache wird durch die angeordnete Obduktion feſtgeſtellt werden ſelber Monat für Monat das entfallende Zwölftel entrichten oder ob wie
en hen h an Sonnabend Nachmitieg Aſchenbrödel Abends Das Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an dies Sir Robert Hart wünſcht direkt von den Seezöllen abgezogen werden

Ewig Weibliche und die Nürnberger Puppe Lungenerkrankung l Verbrennung l Scharlach Herzklappenentzündung 1 ſolle Zu einer Entſcheidung kam es nicht Man ließ die Sache in
ny Der Dilettanten Orcheſter Verein veranſtalt ete am Sonnabend Schwäche 3 Gebärmut terkre ebs l Herzbeutelentzündung 1 Lun genent Schwebe Das Zwölftel wird alſo im Januar jedenfalls noch ſeitens der
S im Kreiſe des Halleſchen Orcheſter Muſik Vereins ein Gaſt Concert unter zündung 2 Hirnhantentzündung 2 Lebe geſchwulſt 1 gl Krankheit 1 chineſiſchen Regierung entrichtet werden

Leitung des Herrn Muſikdirektors Hopfer Geboten wurde den Zuhörern Herzparalyſe 1 Schwindſucht 4 Krebs 1 Gehirnabſceß 1 Diphtherie hine ſiſchen Aegterung entrichtet werden

die Ouverture zur Oper Si etais roi von Adam die T moll e gdug i en 1 ne 2 wer 7
t Symphonie 9 v Mozart und die Ouvertüre zur Oper Norma J Gehirnſchlag 1 Wirbelgeſchwulſt 1 Selbſtmord Wochenbetinie ch 3penen von i t el Abwechslung brachte vas Ottert fur Streich j Gehirnembolie 1 zuſammen 35 Darunter befinden ſich in hieſigen Kranken Verantwortli keit der eitungsverleger

id der inſtrumente von Raff deſſen reizender Mittelſatz von önem Gelingen häuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn der vergangenen Die Frage ob eir Zeitungsverl ger für Fehler in einer Anzeige diee an in war Den muſikaliſchen Höhepunkt des Abends bildete das j Woche verſtarben an Lungenentzündung Herzbeutele utzündung 1 aus un n icher und unleſerlicher Handſchrift entſtehen Erſatz zu leiſtei
i Klavierooieert von Mendelsſohn Am Klavier befand ſich Fräulein Krämpfen 2 Ma jendarmkatarrh 2 Bright ſche Ni iereukr ukhe t 1 wache e 2 habe wurde vom Reich gericht verneinend beantwortet wobei betontfallen Suhler deren durch Ruhe und Klarheit beſonders ausgezeichneter Altersſchwäche 1 Herzfehler 1 Kindbeiifieber 1 Oberſchenkeldruch Tode wurde daß Anzeigen deutlich geſchrieben ſein müſſen
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Winder r Kochlerde a St 30 Pfg bis 30 ar
Zu Weihnachts Präſenten empfehlen in großer Auswahl

Kohlenkasten Reibmaschinen Küchenwaagen Wringmaschinen etc
zu zetann billigen Preiſen

Erſtes Geſchat e Zweites Geſchäftt Burghardt BecherS a 880 U Oleariusstr as86
Deutſchlands größtes Speeialgeſchäft emgillierter Haushaltungsgeſchirre

en

aus der Exportbierbrauerei von Chr Pertset in Kulmbach Qualität Specrial nur reines balMatz und Sopfen Produtt und wegen ſeiner Reinheit großen e krmern c von ärztlichen
Autoritäten warm empfohlen ſeit 83 hier eingeſüurt emp Dit in vorzüglicher Qualität ine r bie Lager u Eiskellereien nie direktem Gleisanſchluß im Hauſe meines fern Geſchäftes

Landsbergerftraße 7 Fernſprecher 238 n 2 Fernſprecher 1287X B Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Contor zu haben und werden auf

Wunſch franko zugeſandt

LLehbenmde nSchuppen u Spiegelkarpfen
e Sohleie und Aale Zander Cahliau Schellfiseh v

einpfehle zu niedrigſten Preiſen Zunge Piskarpfen à Pfd 50 Pfg e
Auf d Friedrichpl

So le göl I was r d C Schnabvel
Soeben erſchienen

in allen Größen und QOuanten nur beſte wohlſchmeckende Waare Hallesches Kochhbnueoh
Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus

e Anle Schleien Hechte Welse eher der erntet e 3Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 1 Seiten eleg geb 5 ſur
S ebende Hummern und Forellen ff Lachs Steinbutt Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßige Vrrife

Seezungen Zander Schollen Rothzungen u Schellfiſche Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt von der Verlagsbuchhandl ung

Beſtellungen werden ſchon jetzt entgegengenommen

friedrich Krahmen kunn ic e 3 Markttags vis vis vom Central Hotel Lernſpercher 205

Huso Dre Alte Koneiuhe an ber Supef

Surgunder uns
n das anerkannt Peinste dieser Art aus der alt h ſ

e e e e renommierten cJunseſi Biqueur cFabriß von arNemj arviurren Anhbertroffen Aug Wramer 0 Co MNaefſtf u
I reichhaltigſte Auswahl vom W I vWi t I t einfachſten bis ist ſtets vorräthig und wird gur geneigten Ab 2I F R OEBR naleme bestens empfoltlen mJ S h ochfeinſten Genre Doebr Sorn Grosshersogl Säclis Hoflieferant h

Nemjalrssppützem ſchön ſortiertes Lager S s
I Albfim Hentze en 24

J h d e W f e Beinkranke alle Bedarfs ArtikelS e d J e Bedarfs Artike t6 l 6 m ap l ne r in nur beſter Qualität nx e ehe Opera in Be Verſand nach auswürts Jntereſſenten Vreioline frei xJe mppen und Spiegel Karpfen n t tenEStkarpfen Zander Shhelſiſh Rothzunge Cablian n e Masa Wergien
PFrachtvolle geräucherte Elh Aale Her Spezialhandlung für Photographie S

a r nn nh pro Pfd 7 avr ar nd 12 50 Mark s an Naumann Nähmaschinen
h Oelsardinen in großer Auswahl Neunaugen in Doſen Prima Gänſe nd de Aeyaraiur Werkſaſt i Sſene undn e h de cxaraint Werhiait enl e dic Nacirfig prima Rlaſtenten Otto Giseke Nachf

L 39 r n v rie ar n e Mai 88 aun KRiesen BaZA Schmerzes I
eine Spielwaaren Ausstellung

bietet dieſes Jahr beſondere Uenheiten zu fabelhaft billigen Preiſen z
Lecderbälge 22 em groß I0 Pfg Sportpuppenwagen G S0 bis h M

I Steckhkissen Puppen mit Säubheu 23 em 10 Pfg Festungen Burgen von 50 PfgPuppenhüte in großer Auswahl in allen Größen Le u I O Pfg Eisenbahnen mit Federn auf Schlopon von 48 Pfg an

mit Sattel u Srirbügel 65 em S N Puppen Waltershauſer feinſtes Fabrikat von I M an
3
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